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gehenden Ortschefs in Stabsbelangen
aus verschiedenen Gründen nicht über
eine theoretische Einführung hinausgehen,

bestenfalls durch eine taktische
Uebung illustriert, was in keiner Weise
befriedigt. Bei der bevorstehenden
Neuordnung der Ortschefausbildung wird
die Stabstechnik und deren praktische
Anwendung die ihr zukommende
Gewichtung erhalten müssen.
Nach bisherigem Modus werden die
Dienstchefs — vorerst allerdings noch
nicht in allen Diensten — zwar auf
ihrem Fachgebiet geschult. Ihnen fehlt
jedoch weitgehend die konkrete Vertrautheit

mit ihrer Rolle innerhalb des
Stabsbetriebs und die Stabspraxis. Sie
müssen lernen, ihren Dienst im Rahmen
des ganzen zu sehen.

Als Abschluss der Grundausbildung
sowohl der Ortschefs wie der Dienstchefs
wird man auf Stufe Bund im Anschluss
an die nach Fachgebieten getrennten
Kurse (Ortschefkurse, Dienstchefkurse
der einzelnen Dienste) die Durchführung

eines einwöchigen kombinierten
Ortschef-Dienstchefkurses in Aussicht
nehmen müssen. Dieser kombinierte
Kurs würde der sorgfältig aufgebauten
praktischen Anwendung der Stabstechnik

(Anwendungsstufe) in einer Reihe
von Stabsübungen (durchgearbeitet in
Uebungsstäben) dienen. Die auf diese
Weise erzielbare grundlegende Verbesserung

des Ausbildungsstandes der
Ortsleitung setzt die Gewinnung einer
genügenden Zahl besonders befähigter
Instruktoren, die Bereitstellung geeig¬

neter Ausbildungsanlagen und die
gezielte Verlängerung bestimmter Kaderkurse

voraus.
Die Grundausbildung wäre später in
regelmässigen Abständen unter der
Leitung des Kantons durch Stabsübungen
im Rahmen der örtlichen Schutzorganisation

auf dem Stand zu erhalten;
besonders wertvoll wird es dabei sein, den
Uebungen das besondere örtliche Dispositiv

zugrunde zu legen.
Entsprechende Auslese und eine in der
skizzierten Art und Weise betriebene
Ausbildung der Angehörigen der
Ortsleitung werden die Einsatzbereitschaft
und damit das Ansehen des Zivilschutzes

— insbesondere seitens der anderen
Träger der Gesamtverteidigung —
wesentlich heben.

©*- Kein Wasser für Spülzwecke!
Der Notabort «System Widmer» gehört auch in
Ihren Schutzraum!

Zu beziehen durch: Walter Widmer
Techn. Artikel
5722 Gräflichen
Telefon 064 311210
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- das symmetrische Vierkantrohr
ermöglicht den Anbau der anderen
Bauelemente an allen vier Seiten

- dieser exklusive Vorteil bietet
praktisch unbegrenzte
Konstruktionsmöglichkeiten

- rascher und einfacher Zusammenbau
ganzer Anlagen ohne Schrauben

- bei Demontage oder Umbau sind
alle Teile wieder verwendbar

- ausserordentlich formschön und stabil

- optimale Platzausnützung,
da Einzelteile in vielen Massen
ab Lager erhältlich sind.
Kein Zuschneiden und demzufolge
kein Materialverlust

- Lagergestelle sind subventionsberechtigt

Das Normteil-System eignet sich auch für:
Archive, Büchergestelle, Archivschränke,
Schubladenblöcke usw.

Aktiengesellschaft 8304 WALLISELLEN
Telefon 01 93 25 93
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